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Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach

Straßensanierung Pfaffenried-Braunen 
im Rahmen der Flurneuordnung. Nachdem das Verfahren  
der Flurneuordnung bereits mit Bescheid vom 19. Oktober 2015 
angeordnet wurde, startete im Herbst 2019 im Teilgebiet »Pfaf-
fenried-Braunen« die erste Baumaßnahme mit der Sanierung 
der Stichstraße bis zum Anwesen Pfaffenried 10. Die beauf-
tragte Firma Lässer aus Waltenhofen beginnt nächste Woche 
nun mit der Sanierung der Straße von Pfaffenried nach Braunen. 
Des Weiteren wird der landwirtschaftlich genutzte Weg zum 
»Silbersee« in Braunen ausgebaut. Der Auftraggeber der Stra-
ßensanierungen im Rahmen der Flurneuordnung ist die Teil-
nehmergemeinschaft Wiggensbach (Körperschaft des öffent- 
lichen Rechts). Der Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft ist 
Herr Florian Bamberger vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Schwaben aus Krumbach. Wir bitten die Anlieger um Verständ-
nis für mögliche Verkehrsbehinderungen oder sonstiger Ein-
schränkungen. 

Öffnung des Wertstoffhofes Wiggensbach 
wieder am Samstag. Der Markt Wiggensbach als Betreiber 
des Wertstoffhofes hat sich dazu entschieden ab sofort den 
Wertstoffhof wieder am Samstag zu öffnen. Öffnungszeiten:
Mittwoch  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Damit wir den Betrieb des Wertstoffhofes gewährleisten kön-
nen, bitten wir weiterhin folg. Einschränkungen zu beachten:
• Wenn ein kontrollierter Ablauf auf dem Wertstoffhofgelände 

wegen zu großem Publikumsverkehr nicht mehr möglich ist, 
wird unser Personal das Einfahrtstor vorübergehend 

 schließen.
• Das Personal darf Ihnen bis auf Weiteres nicht mehr beim 

Ausladen von schweren und sperrigen Gegenständen helfen.
• Bitte halten Sie ausreichend Abstand zu unserem Personal 

(mindestens 1,5 Meter). 
• Kinder müssen während des Aufenthaltes am Wertstoffhof 

im Fahrzeug bleiben.
• Wir appellieren an alle Besucher unnötige Fahrten zu ver-

meiden und den Besuch des Wertstoffhofes auf das Nötigste 
zu beschränken.

Der ZAK informiert: 
Wöchentliche Leerung der Biotonne! Auch in diesem Jahr 
wird die Biotonne in allen Städten und Gemeinden während  
der Sommermonate wöchentlich abgefahren. Dies erfolgt in  
der Zeit von Montag, 11. Mai (KW 20) bis einschließlich Freitag, 
den 11. September (KW 37). Ein grüner Tonnenanhänger wurde 
in den letzten Tagen rechtzeitig vom Abfuhrunternehmen an  
den Gefäßen angebracht. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bür-
ger, ihre Tonne ab 7.00 Uhr bereitzustellen.

Mobile Problemmüllsammlung. Aufgrund der aktuellen Situa-
tion finden bis auf Weiteres keine mobilen Problemmüllsamm-
lungen statt. Wir bemühen uns um alternative Termine. Diese 

werden, sobald sie festgelegt sind, vom ZAK veröffentlicht. Wir 
bitten um Ihr Verständnis!

Die Seniorenbeauftrage informiert:
Ich weiß, etliche haben mich vor längerer Zeit schon gefragt, 
»Wann machst du deine erste Omnibusfahrt?«, aber ich muss  
euch sagen, ich habe vorgehabt, Ende April oder im Mai eine 
Fahrt zu machen, aber dann ist ja der Corona-Virus dazwi-
schengekommen. Mir ist es zu riskant, da wir ja Senioren und 
zum Teil auch Risikopersonen sind. Ich werde voraussichtlich 
erst im Herbst mal schauen, wie die Situation ausschaut, da  
ja Veranstaltungen sowieso bis 30. August nicht stattfinden  
sollen. Ich werde euch auf jeden Fall rechtzeitig im Wochen-
blatt Bescheid geben, wenn es soweit ist. 
Ich wünsche euch allen alles Gute, bleibt gesund und achtet  
auf die Anweisungen, die in dieser Zeit überaus wichtig sind. 

Eure Gertrud Köstler

Unsitten zum 1. Mai. In der Nacht von Donnerstag auf Freitag 
ist es wieder soweit. Der Brauch des »Maiens« ist auch seit 
vielen Jahren in unserer Gemeinde verbreitet. Wir zählen auch 
dieses Jahr wieder auf die Vernunft unserer Jugendlichen, so 
dass es in unserer Gemeinde keine mutwilligen Beschädi- 
gungen an öffentlichem oder privatem Eigentum gibt.  
Unabhängig davon sehen 
wir uns gezwungen, alle 
Beschädigungen zur 
Anzeige zu bringen. Bürgermeister


